
Die Erfassung des tatsächlichen
Gasbildungspotenzials von Biogassubstraten 
am Beispiel von Maissilagen

1. Aufgabe 2. Lösungsweg

Entwicklung von Methoden, die es ge-
statten, das Gasbildungspotenzial der 
Substrate für die Biogasgewinnung zu 
ermitteln.

4. Gasbildungspotenzial 
Der FoTS-Gehalt ergibt sich aus [g/kg TSk]:

Je kg FoTS können 420 Liter Methan bzw. 
800 Liter Biogas entstehen.

•

•

Fazit
Große Schwankungen erfordern regel-
mäßige Laboruntersuchung.
Der optimale Reifegrad von Silomais 
liegt bei 35% TS.
Im Mittel sind 120 m3 Methan je t Mais-
silage zu erwarten.

•

•   

•

Vollständige Erfassung der TS, ein-
schließlich flüchtiger Stoffe
Bestimmung des Gasbildungspotenzials 
anhand der Fermentierbaren oTS (FoTS)

3. Korrigierter TS-Gehalt

Der gemessene TS-Gehalt (TSn) von 
Silagen muss korrigiert werden (TSk):

Ohne diese Korrektur wird

die Gasbildung je t Silage unterbewertet
und das Reifeoptimum von Silomais 
falsch bestimmt.

•
•

TSk [%] = 2,45 + 0,980 TSn

FoTS = 984 - XA - 0,47 XF - 0,00104 XF2

Großmiete von Maissilage für Biogas 

Maissilagequalität in der Praxis 
Die Untersuchung von 117 Silageproben ergab:
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